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Ausbau der Warmanstadler  Gemeindestraße
Am Freitag, 19. Juli 2013 wurde mit 
einem Großaufgebot an Personal 
und Maschinen die 2. Etappe der 
Warmanstadler Gemeindestraße 
Bauabschnitt Reinthalerholz 
asphaltiert.
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Bauverhandlung / Bauberatung
Die nächste Bauverhandlung / -beratung mit Herrn Ing. 
Mellinger findet am Dienstag, 6. August 2013, von 9 bis  
12 Uhr im Marktgemeindeamt statt.

Die vollständigen Unterlagen sind bis spätestens eine Wo-
che vor diesem Termin beim Marktgemeindeamt einzu-
reichen. Bei Durchführung einer mündlichen Verhandlung 
(Bauverhandlung mit Augenschein an Ort und Stelle - hier 
werden die Beteiligten nachweislich seitens der Gemeinde 
geladen) sind die vollständigen Unterlagen bis spätestens 
drei Wochen vor diesem Termin vorzulegen. 

Selbstverständlich können Sie Ihr Anliegen auch persönlich 
am Bauberatungstermin im Marktgemeindeamt, ohne Plan-
vorlauf, dem Bausachverständigen des Bezirksbauamtes 
Ried im Innkreis für eine erste Beurteilung / Einschätzung 
vorbringen.

Abholung Biotonne
Im August erfolgt die Abholung der Biotonne wegen des 
Feiertages erst am Freitag, 16. August 2013.
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22. August Erstehilfe-Grundkurs

Beginn: 19:00 Uhr
6 Abende - insgesamt 16 Einheiten

Kurskosten: 52 Euro

Auskunft und Details zu den Kursangeboten sowie Anmeldungen:
07752 818 44-23 Gertraud Schiefecker oder auf der Homepage: http://www.roteskreuz.at/ooe/dienststellen/ried/

Gerne organisiert das Rote Kreuz ab einer Teilnehmerzahl von 12 Personen auch Kurse für Gruppen und Vereine.

Alle Kurse sind auch online buchbar! http://www.roteskreuz.at/ooe/kurse-aus-weiterbildung/fuer-die bevoelkerung/erste-hilfe/

Kursübersicht August 2013 
des Roten Kreuzes Ried im Innkreis
im Schulungsraum der Rot-Kreuz-Dienststelle Ried
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Gemeinde- und Schulbücherei
Heuer feiert die Bücherei ihr 20-jähriges Bestehen. Veran-
staltungen dazu werden noch rechtzeitig bekannt gegeben.

Die öffentliche Bücherei wird von Margarete Hütter und die 
Schulbücherei von Christine Aigner geleitet. Diese werden 
von sechs ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern unterstützt.

Öffnungszeiten:

Montag:	 12:30 - 13:20 Uhr 
Dienstag:	 07:15 - 07:40 Uhr 
Mittwoch:	 12:30 - 13:20 Uhr und 18:00 - 20:00 Uhr 
		  (außer an Feiertagen) 
Donnerstag:	 12:30 - 13:20 Uhr 
Freitag:		 07:15 - 07:40 Uhr

Hausärztlicher Notdienst:  
Neue Sprengel im Bezirk Ried
Die Hausärzte aus der Region haben sich nun die Dienste 
neu organisiert – das bringt für Patienten und Ärzte Vor-
teile.

Sprengel Ried Süd:

Eberschwang / Lohnsburg-Waldzell / Pramet / Aspach /  
Roßbach / Mehrnbach / Mettmach / Wippenham /  
Kirchheim 

Kontaktdaten der Ärzte:

Dr. Daringer Franz-Xaver 
4931 Mettmach, Passionsweg 34 
07755/7217 
MO 14 - 18h30, MI 8 - 12 h und 17 - 18h30, DO,  
FR 8 - 12 h, SA 8 - 10 h

Dr. Pumberger – Dr. Lomio 
4923 Lohnsburg, Herndlberg 30      
07754/2315 Fax 5 
MO, MI, FR 7 - 13 h, DI 13 - 19 h, SA 7 - 10 h

Dr. Wareyka Manfred 
4924 Waldzell, Winterbahn      
07754/2050 
DI, MI, FR 7h30 - 11h30, DI 17h30  - 19 h, DO 15h30 - 19 h, 
SA 8 - 10 h

Dr. Klaffenböck Edwin 
4925 Pramet 25                  
07754/8300      
eklaffenboeck@medway.at 
MO, DI , MI, DO 8 - 11h30, MO 16h30 - 18 h, MI 17 - 18 h, 
SA 8 - 11 h

Dr. Hutgrabner Silvester 
4906 Eberschwang, Maierhof 27    
07753/3131 
MO, DO, FR, 8 -12 h, DI 16 - 19 h, SA 8 -11 h

Dr. Obermair Josef 
4906 Eberschwang 64      
07753/2530 
MO, MI, DO, FR 8 - 12 h, MI 17 - 18 h, SA 8 -11 h

Dr. Daxecker – Dr. Reisinger 
5252 Aspach, Pimbergerstraße 10         
07755/7251 
MO, DI, MI, FR 8 - 11h30, MI 17 - 18 h, SA 8 - 10 h

Dr. Horvat Andrea  
4942 Wippenham 22                      
07757/6616/6810 
4932 Kirchheim                           
07755/6516 
MO, DO 8 -12 h W, MO 16 - 18 h W, DI, FR 8 - 12 h K, DO 16 
- 18 h K, SA 8 - 11 h K

Dr. Zadrazil Josef 
4941 Mehrnbach  
07752/86070   
MO, DI, MI, FR 8 - 12 h, MI 17h30 - 19 h, SA 8 - 10 h

Suspendierung Amtsleiter
Roman Schmolz wurde mit 8. Juli 2013 wegen des Verdachts 
auf Veruntreuung vom Dienst suspendiert. Derzeit ermittelt 
die Staatsanwaltschaft.

Mit der provisorischen Amtsleitung ist derzeit Erna Gurtner 
betraut und Renate Knauseder hat die Aufgaben im Bürger-
service übernommen.

Wir ersuchen um Verständnis, wenn sich derzeit aus per-
sonellen Gründen manche Erledigungen etwas verzögern.
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Arbeitskreis Wanderwege
Das Wanderwegenetz unter dem Titel „Bewegungsarena Mettmach“ steht nun kurz vor dem Abschluss.

Im Juni wurde in Neulendt in der Nähe des Wohlfohrer-Hofes noch ein Wegstück des Herndlberg Weges und des Viehberg 
Weges geschottert. Herzlichen Dank an alle Helfer. Den Durst hat das Bier von Wolfgang Katzlberger gelöscht und zum 
Abschluss gab’s eine zünftige Jause beim Berndtschuster.

 

  

Anfang Juli wurden in Kriegledt noch Wegausbesserungen durchgeführt sowie beim Schloss Hub der Platz vor der Schloss-
kapelle mit Granit und Ruhebank gestaltet.

Herzlichen Dank an alle, die dabei geholfen haben. Verköstigt wurden wir von Bürgermeister Katzlberger und Vizebürger-
meister Litzlbauer und als Nachspeise gab`s  auch noch Bauernhofeis von Familie Kern.

Die Renovierung der Schlosskapelle wird derzeit vom Bundesdenkmalamt geprüft.

Herzlicher Dank gilt vor allem der Fa. Katzlberger, die uns bei allen Projekten mit Geräten und Schotter immer wieder 
großzügig entgegengekommen ist.

Die neuen Wanderkarten liegen ab sofort am Gemeindeamt sowie bei den Gasthäusern und Banken zur kostenlosen Ent-
nahme auf.
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Auf den Wanderkarten und auch auf den Markierungsschildern entlang der Strecke sind „GPS-
Tracks“ von jeder Route abgebildet.

Am Smart-Phone kann damit jede Route dargestellt werden.

Zu beachten wäre, dass bei folgenden zwei Wegen bis zum Abschluss des Wegebaues im Zuge der 
Grundzusammenlegung (vsl. 2014) eine Umleitung beschildert wurde und somit von der Route auf 
der Wanderkarte abweicht:
Kapellenweg Hub: von Mettmach Sportplatz bis Katzenberg:     gleich wie Weg 341
Höhwirt Weg:         von Mettmach bis Schoibl:                     über Spieler in Oberdorf

Inzwischen wurde auch der Großteil der 30 bestehenden Ruhebänke renoviert sowie 6 neue öffentliche Bänke an fol-
genden Stellen aufgestellt: 
Stieglbauer in Mitterdorf, Gh Kobleder in Großweiffendorf, Rückhaltebecken Grubmühlbach, Reinthalerholz in Arnberg, 
Lenz in Hobling und Schlosskapelle Hub.

Derzeit sind wir unterwegs, die Beschilderung der einzelnen Strecken anzubringen.

Herzlicher Dank gilt dabei dem Gasthaus Kobleder für die gute Bewirtung.

In den nächsten Wochen sollte die Beschilderung fertiggestellt sein, sodass einem gemütlichen Wandertag mit abschlie-
ßender Einkehr oder einer sportlichen Jogging-Runde nichts mehr im Wege steht.

Wir hoffen natürlich auch, dass die Wege und Ruheplätze entsprechend geachtet und nicht verunreinigt bzw. beschädigt 
werden.

Ortsbildmesse in Grieskirchen am Sonntag, 25. August 2013
Der Verein für Dorfentwicklung Lebenswertes Mettmach - Zukunft 2020 nimmt wieder an dieser Veranstaltung teil und 
bietet allen Mettmacher Betrieben, Vereinen und Organisationen damit eine kostenlose Plattform, um sich einem großen 
Publikum aus ganz Oberösterreich und darüber hinaus zu präsentieren. Eine Beteiligung an der Ortsbildmesse bzw Mitge-
staltung des Ausstellungsstandes ist unter zukunft@mettmach.ooe.gv.at zu melden.

Die Beteiligung kann in Form von Informationsmaterial, künstlerischen Darbietungen, kulinarischen Köstlichkeiten und / 
oder Mithilfe beim Auf- und Abbau sowie bei der Betreuung des Standes erfolgen.
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www.umweltprofis.at 
 
Maden in der Biotonne: 
In letzter Zeit tauchen auf Grund des heißen Wetters vermehrt 
Klagen über Maden in der Biotonne auf.  

Bei Biotonnen sind Maden im Hochsommer aber kein unnatürliches Phänomen.  
Eigentlich sind die Maden (Fliegenlarven) die effektiven „Abfallentsorger der Natur“  
(Bio = Leben). Aber natürlich ist die Madenbildung in den Behältern ein ekeliger Anblick, bei 
dem sich vielen der Magen umdreht und somit ein sehr unangenehmes und lästiges Ärgernis 
bei der Bioabfallsammlung. (Bild: Lippische Landes-Zeitung 2009) 

 

Ursache: Wenn Küchenabfälle (ohne Konservierung) in die Biotonne eingebracht werden, beginnt rasch ein 
Zersetzungsprozess (Fäulnis). Durch die dabei entstehenden Gerüche (Faulgase) werden zahlreiche 

Insektenarten angelockt und die legen ihre Eier auf den Bioabfällen 
ab, denn ihr Nachwuchs braucht tierisches Eiweiß (Fleisch, Fisch, 
Knochen oder Gekochtes) als Futter für die Entwicklung. Schon nach 
einem halben Tag! können dann die ersten Maden schlüpfen. In der 
Biotonne finden sie optimale Lebensbedingungen und können dann zu 
Hunderten die Biotonnen bevölkern. Extrem begünstigt wird die 
Entstehung der Fliegenlarven besonders von hohen Temperaturen 
(kühler, schattiger Standort!) und hoher Feuchtigkeit in der Biotonne.  

 
Lösungen:  Das Internet ist voll von allen möglichen kuriosen, tauglichen und untauglichen Tipps. 
Beispiele: Hausgarten.net, BR-Ratgeber, chefkoch.de, gemeinde-steinhagen.de, GVA Bruck, LZ.de, … 
 

Die bisherige Biotonnensammlung im Bezirk mit milchsaurer Konservierung und Sammlung in den kleinen, 
gut schließenden Tonnen konnte das Madenproblem sehr gut vermeiden. Durch die Umstellung auf die 
größeren Normtonnen (im Zuge der Umstellung der Sammlung) hat uns aber das Madenproblem zum Teil 
auch wieder eingeholt. Bei den neuen, größeren Tonnen sind die Deckel leider zu wenig luft- bzw. fliegen-
dicht. Das führt dazu, dass einerseits Fliegen in die Tonne gelangen können und andererseits wegen dem 
vermehrten Luftaustausch im Behälter auch die Konservierung dort nicht mehr so gut funktioniert. 
 

Abhilfe:  Neben der Beachtung der Sammelkriterien, der korrekten Anwendung des 
Konservierungsmittels ist vor allem auf luft- und fliegendichte Sammelgefäße zu achten. 
Hier ist besonders ein kleines Vorsammelgefäß (10 Liter mit Deckel) 
in der Küche und die Verwendung passender kompostierfähiger 
Maisstärkesäcke (zum Zubinden vor Einwurf in die 
große Biotonne) zu empfehlen. Weiters gibt es mittlerweile auch 
für die Biotonnen entsprechende Zusatz- od. Ersatzdeckel. (s. Bild) 
>> Über den BAV werden 2 Systeme angeboten: passender 

Zusatzdeckel (á 10,-€ netto) oder ein Tauschdeckel (á 15,-€ netto) 
 

Weitere Tipps: Frische Abfälle in der Biotonne (auf der Oberfläche) mit etwas mehr Konservierungsmittel 

bestreuen (besonders Knochen udgl. / Bedarf: mindestens 1-2 kg/Jahr) und mit einer Schicht aus 
angetrocknetem Grasschnitt abdecken. Hilfreich ist auch das Einpacken von Speiseresten in Zeitungspapier 

sowie oberflächliches Einstreuen von Gesteinsmehl. Das entzieht den Maden die notwendige Feuchtigkeit. 
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Tips zum richtigen Umgang mit der Biotonne 
 
 Die Tonne soll möglichst an einem kühlen, schattigen Platz 

aufgestellt werden, keinesfalls in der prallen Sonne. 

 Empfehlenswert ist die Abdeckung von Küchenabfällen in der 
Tonne mit ca. 5 cm angetrocknetem Grasschnitt oder 
Gartenunkräutern. 

 Regelmäßige Verwendung des Konservierungsmittels (SESO) 
ist notwendig, um ein „saures Milieu“ zu schaffen und so die 
natürliche Zersetzung des Materials während des 
Sammelzeitraums hinauszuzögern! 
(Bedarfsmenge: 1-2 kg / Jahr) 

 
 
Hier einige Tips, wenn trotzdem hygienische 
Probleme (z.B. Maden) auftauchen: 
 

 Vorsammlung schon in der Küche in einem geschlossenen 
Gefäß (z.B. 10-Liter Eimer mit Deckel) 

 Eiweißreiche Abfälle (Knochen, Wurst- und Fleischreste, 
Gräten, Mayonnaise,...) vor dem Einbringen in ein 
Sammelgefäß z.B. in Zeitungspapier einwickeln. 

 Um das Eindringen von Fliegen in die große Biotonne zu 
verhindern, werden vom BAV auch Bio-Filterdeckel 
angeboten. 
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Veranstaltungen August

Donnerstag 01.08.2013 14:00 Uhr Stammtisch Gasthaus 
Kaufmann

Seniorenbund 
Mettmach

Freitag 02.08.2013
3 Tages 
Fest der F.F. 
Großweiffendorf

Großweiffendorf FIREDANCE PARTY F.F. 
Großweiffendorf

Samstag 03.08.2013
3 Tages 
Fest der F.F. 
Großweiffendorf

Großweiffendorf ZELTGAUDI F.F. 
Großweiffendorf

Samstag 03.08.2013 13:30 Uhr Stammtisch Gasthaus 
Stranzinger-Maier

Pensionisten-
verband
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Sonntag 04.08.2013
3 Tages 
Fest der F.F. 
Großweiffendorf

Großweiffendorf PUCH & KTM Treffen F.F. 
Großweiffendorf

Donnerstag 08.08.2013 13:30 Uhr Wanderung Bauer z’Leiten

Start und Ziel 
in Mettmach. 
Zwischenstation beim 
Bauern z’Leiten. 

Seniorenbund 
Mettmach

Freitag 09.08.2013 ganztägig Arnberger Zelttage 
2013

beim Sparrer in 
Arnberg Discoparty FF Arnberg

Freitag 09.08.2013 14:00 Uhr Stammtisch 
Seniorenring

Gh. Wohlfarter, 
Höhwirt Seniorenring

Samstag 10.08.2013 ganztägig Arnberger Zelttage 
2013

beim Sparrer in 
Arnberg

Zeltfestgaudi mit den 
"Lausern" FF Arnberg

Sonntag 11.08.2013 ganztägig Arnberger Zelttage 
2013

beim Sparrer in 
Arnberg

09:30 Uhr Feldmesse 
mit anschließendem 
Frühschoppen  

FF Arnberg

Samstag 17.08.2013 19:00 Uhr Stammtisch Wirt z‘Wimpling ev. Nachtwanderung 
zum Höhwirt

Spielgemeinschaft 
Mettmach

Donnerstag 22.08.2013 09:00 Uhr Bezirkswandertag Geinberg Pensionisten-
verband

Sonntag 25.08.2013 10:00 bis 
17:00 Uhr Ortsbildmesse Grieskirchen

Die heurige Orts-
bildmesse findet in 
Grieskirchen statt. 
Der Verein für Dor-
fentwicklung Lebens-
wertes Mettmach 
- Zukunft 2020 nimmt 
wieder an dieser 
Veranstaltung teil und 
bietet allen Mett-
macher Betrieben, 
Vereinen und Organi-
sationen damit eine 
kostenlose Plattform, 
um sich einem großen 
Publikum aus ganz 
Oberösterreich und 
darüber hinaus zu 
präsentieren.
Alle Interessierten 
sind zu dieser Ver-
anstaltung herzlich 
eingeladen!

Lebenswertes 
Mettmach - 
Zukunft 2020

Montag /
Dienstag

26.08. und 
27.08.2013

Zweitagesausflug 
nach Böhmen Seniorenring

Donnerstag 29.08.2013

Tagesausflug 
ins Salzburger 
Freilichtmuseum & 
Bräustüberl

Pensionisten-
verband

Samstag 31.08.2013 20:00 Uhr Dämmerschoppen Marktplatz Marktmusikkapelle



Unsere Feuerwehren berichten

Absolvierte Leistungsabzeichen und Lehrgänge 2013 (Stand Juli)  
FF Großweiffendorf

Wie jedes Jahr zeigte sich die FF Großweiffendorf auch heuer wieder bei den Leistungsabzeichen und in der Feuerwehr-
schule sehr präsent und es konnten beachtliche Leistungen erbracht werden, zu denen wir recht herzlich gratulieren!

Absolvierte Lehrgänge:

•	 Baier Stefan		  Atemschutzwart-Lehrgang

•	 Buchbauer Markus		  Funklehrgang

•	 Gaisbauer Tobias		  Gruppenkommandantenlehrgang

•	 Gogl Maximilian		  Lotsen- und Nachrichtendienstlehrgang

Erworbene Leistungsabzeichen (Aktiv):

•	 Baier Stefan		  Funkleistungsabzeichen in Silber (FuLA Silber)

•	 Dobler Stefan		  Funkleistungsabzeichen in Silber (FuLA Silber)

•	 Gogl Maximilian		  Funkleistungsabzeichen in Silber (FuLA Silber)

•	 Walchetseder Franz	 Funkleistungsabzeichen in Silber (FuLA Silber)

•	 Walchetseder Andreas	 Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze (FLA Bronze)

Erworbene Leistungsabzeichen (Jugend):

•	 Baier Andrea		  Wissenstestleistungsabzeichen in Gold (FjWtLA Gold)

•	 Frauscher Michael		  Wissenstestleistungsabzeichen in Gold (FjWtLA Gold)

•	 Gaisbauer Michael		  Wissenstestleistungsabzeichen in Gold (FjWtLA Gold)

•	 Lengauer Julian		  Wissenstestleistungsabzeichen in Gold (FjWtLA Gold)

•	 Regenfelder Jakob		  Wissenstestleistungsabzeichen in Gold (FjWtLA Gold)

•	 Brückl Valentina		  Wissenstestleistungsabzeichen in Bronze (FjWtLA Bronze)

•	 Frauscher Marlene		  Wissenstestleistungsabzeichen in Bronze (FjWtLA Bronze)

•	 Lengauer Alexander	 Wissenstestleistungsabzeichen in Bronze (FjWtLA Bronze)

•	 Eichberger Philip		  Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Silber (FjLA Silber)

•	 Plöderl Matthias		  Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Silber (FjLA Silber)

•	 Ametsreiter Christoph	 Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Bronze (FjLA Bronze)
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FF Mettmach

Folgende Mitglieder der FF Mettmach haben im 1. Hj. 2013 Lehrgänge oder Leistungsabzeichen erreicht:

•	 Lehrgang für Feuerpolizeiliche Überprüfung:	 HBI Gattermaier Gerhard

•	 Kommandanten-Weiterbildungslehrgang:		  HBI Gattermaier Gerhard

•	 Zugskommandanten-Lehrgang:			   BM Nagl Franz

•	 Technischer Lehrgang 2:				    LM Kern Engelbert 

•	 Atemschutzwart Lehrgang:				    LM Gattringer Florian

Beim Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Rohrbach erreichten:

das Feuerwehr-Leistungsabzeichzen in Bronze:

•	 FM Gattermaier Georg

das Feuerwehr-Leistungsabzeichen in Silber:

•	 FM Scherfler Markus

•	 LM Gattringer Florian

•	 AW Holzner Ferdinand

•	 FM Katzlberger Matthias

•	 OFM Margreiter Hannes

•	 LM Kern Engelbert

•	 FM Weilbold Christian

Herzliche Gratulation!

Rasen- und Strauchschnittentsorgung
Rasen- und Strauchschnitt kann beim Vertragspartner der Marktgemeinde Mettmach – Stefan Rachbauer, Lohnsburg, 
Lauterbach, Bergham 7 (Hanesenbauer) jeden Samstag von 10 – 15 Uhr angeliefert werden. 

Das angelieferte Material darf keine Verunreinigungen enthalten. 

Bei einer Anlieferung außerhalb der Öffnungszeiten ist es unbedingt notwendig sich telefonisch anzumelden (Tel. 07754 
33 13). Außerdem wird für eine Anlieferung außerhalb der Öffnungszeiten ein Unkostenbeitrag eingehoben.

Die Gebühren für die Anlieferung von Rasen- und Strauchschnitt sind unter Gemeinde und Service > Verwaltung > Verord-
nungen in der Abfallgebührenverordnung zu finden.
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Stellenausschreibung 
 
Die Marktgemeinde Mettmach schreibt laut Beschluss des Gemeindevorstandes vom 16. Juli 2013 gem.  
§ 8 des Oö. Gemeindebedienstetengesetzes 2001, LGBl. 48/2001 idgF, in Verbindung mit § 3 des Oö. 
Landes-Vertragsbedienstetengesetzes 1994 idgF und des Oö. Kindergärten- und Horte-Dienstgesetzes 
1997 idgF, folgenden Vertragsbedienstetenposten aus: 
 

Kindergartenpädagogin/-pädagoge 
 
Vorgesehener Dienstbeginn: 02. September 2013 
 
Beschäftigungsausmaß:  39,25 Wochenstunden (Teilzeitbeschäftigung) 
   
Aufgabenbeschreibung: 
 Führung der alterserweiterten Kindergartengruppe mit Kindern im Kindergarten und Volksschulalter 

von Montag bis Freitag 
 Begleitung der Volksschulkinder im Kindergarten – Lernzeit von Montag bis Donnerstag 
 Gestaltung der Erziehungs- und Bildungsarbeit in der Gruppe 
 Umsetzung unserer pädagogischen Standards 
 Herstellung eines günstigen Lernklimas und Unterstützung bei den Hausaufgaben 
 Individuelle Förderung der Kinder 
 Gestaltung der Freizeitangebote 
 Schriftliche Planung und Reflexion der pädagogischen Arbeit 
 Kommunikation mit Eltern und Bildungspartnern 
 
Allgemeine Aufnahmevoraussetzungen: 
 Persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung 
 Männliche Bewerber: Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst 
 Voraussetzungen gem. § 3 Oö. LVBG 1994 idgF 

 
Besondere und unbedingt zu erfüllende Aufnahmevoraussetzungen:  
 Erfolgreiche Ablegung der Befähigungsprüfung für Kindergärtner/innen bzw. für Kindergärten oder 

der Reife- und Befähigungsprüfung für Kindergärten 
 
Erwünschte besondere Aufnahmevoraussetzungen: 
 Zusatzausbildung Hortpädagogik 
 Sensibler und liebevoller Umgang mit Kindern 
 Wissen über Bedürfnisse und Fördermöglichkeiten für Kinder im Volksschulalter 
 Integrativer Ansatz in der Arbeit mit den Kindern 
 Teamfähigkeit, Kreativität, gute Kommunikationsfähigkeiten, Flexibilität und Engagement 
 
Entlohnung:  VB, Entlohnungsschema IL, Entlohnungsgruppe l2b1 

 Das Dienstverhältnis wird befristet auf die Dauer der prov. 4. Kindergartengruppe. 
 
Auswahlverfahren: Vorauswahl, Vorstellungsgespräch 
 
Die Marktgemeinde Mettmach behält sich das Recht vor, Vorstellungsgespräche zu führen. Allfällige 
Kosten im Zusammenhang mit der Bewerbung und dem Auswahlverfahren werden nicht ersetzt. 
 
Für das Ansuchen ist der Bewerbungsbogen der Marktgemeinde Mettmach zu verwenden. Dieser ist im 
Internet auf der Homepage der Marktgemeinde unter www.mettmach.at abrufbar und am 
Marktgemeindeamt (Tel. 07755/7255) erhältlich. 
 
Die Bewerbungen sind mit den erforderlichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Nachweis über sonstige 
Fähigkeiten, Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, evtl. Heiratsurkunde, Geburtsurkunde 
minderjähriger Kinder, Passfoto, etc.) bis spätestens Montag, 12. August 2013, 12:00 Uhr, beim 
Marktgemeindeamt Mettmach einzureichen. 
 
 
Der Bürgermeister: 
 
Johann Katzlberger e.h. 


